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Ein ra ben schwar zer Ka ter

Es war eine be son ders fins tere Nacht. Kein Mond schein

er hellte die düs te ren Ha fen gas sen. Und die Sterne hat -

ten sich gut hin ter den dunk len Wol ken ver steckt.

Selbst die hart ge sot tens ten Ma tro sen zo gen sich lie ber

in eine ge müt li che Ka schemme zu rück. Dort rück ten

sie eng zu sam men, schlürf ten hei ßen Grog und er zähl -

ten sich grus li ges See manns garn. So nennt man Ge -

schich ten, von de nen kei ner ge nau weiß, ob sie wahr

sind oder nicht. Es gibt nichts Auf re gen de res, als die -

sen Ge schich ten zu lau schen. Au ßer viel leicht, selbst

da bei zu sein, wenn ein mu ti ger See bär es mit ei nem

Mee res un ge heuer auf nimmt oder er tap fer sein Schiff

ge gen ei nen blut rüns ti gen Pi ra ten ver tei digt. In den Er -

zäh lun gen wer den dar aus spä ter min des tens drei Un -

ge heuer und eine ganze Horde von Pi ra ten. Doch sol -

che Schwin de leien nahm kei ner krumm, so lange sie
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von der Dun kel heit und Kälte draußen vor der Tür ab -

lenk ten. 

Noch je mand suchte in die ser dunk len Nacht ein ge -

schütz tes Plätz chen. Die Katze Mia. Vor sich tig lugte sie

um jede Ecke. Lei der gab es keine warme Stube, in die

sie schlüp fen konnte. End lich er spähte sie ein di ckes

auf ge roll tes Seil an der Ha fen mau er. Als wasch echte

Ha fen kat ze be zeich nete Mia das Seil selbst ver ständ lich

als Tau. Der Spalt da hin ter war ge nau rich tig. Sie schob

sich hin ein und ließ sich seuf zend nie der. Hier konn-

te sie un ge stört ihre Jun gen zur Welt brin gen. Zwei

Mäd chen, die genauso aus sa hen wie Mia: schnee weiß

mit schwarz-ro ten Fle cken. Ängst lich ku schel ten sie

sich an ihre Mut ter. Ganz an ders der kleine Ka ter. Sein

Fell war ra ben schwarz wie die Nacht. Nur wer sehr ge -

nau hin sah, be merkte den win zi gen wei ßen Punkt auf

sei nem Bauch. Er mi aute viel lau ter als seine Schwes -

tern, weil er gro ßen Hun ger hatte. Seine Pfo ten tas te -

ten nach den Zit zen sei ner Mut ter, und als er sie end -

lich ge fun den hatte, be gann er so fort gie rig zu trin ken. 
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Wie alle Kat zen ba bys kam auch der kleine schwarze

Ka ter blind auf die Welt. Aber als er nach ei ner Wo che

end lich die blauen Au gen öff nen konnte, ver suchte er

so fort, an dem di cken Tau hoch zu klet tern und die

Um ge bung zu er kun den. Lie be voll packte Mia ihn am

Ge nick und zog ihn zu rück. »Du wirst mal ein rich ti -

ger Ent de cker«, schnurrte sie. »Ich werde dich Nel son

nen nen.«

Nel son wuchs sehr viel schnel ler als seine bei den

Schwes tern. Schon nach kur zer Zeit ließ er sich durch
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nichts und nie man den von sei nen Streif zü gen ab hal -

ten. Bald kannte fast je der am Ha fen den neu gie ri gen

klei nen Ka ter.

Im mer wenn die ers ten warmen Son nen strah len sei -

ne Schnau   ze kit zel ten, stand Nel son auf. Wie je den

Mor gen be grüßte er als Ers tes Fi scher Olaf, der sei nen

Fang an Land brachte. Heute zap pel ten viele Fi sche in

der gro ßen Kiste, des halb war Olaf fröh lich und pfiff

ein Lied chen. 

»Hast du Hun ger, Nel son?«, fragte Olaf, als er den

schwar zen Ka ter be merkte. 

Was für eine Frage? Na tür lich hatte er Hun ger! Und

die Fi sche ro chen köst lich. Nel son nickte und rieb sei -

nen Kopf an Olafs Ho sen bein. Olaf lachte laut: »Ich

ver stehe, wol len mal se hen, was ich für dich tun

kann!« Ge schickt nahm er die Fi sche aus und warf Nel -

son die Reste zu. Der kleine Ka ter schmatzte ge nüss lich

und schleckte mit sei ner klei nen rauen Zunge zum

Schluss so gar noch jede Gräte ab. An schlie ßend half er

Olaf, die Netze aus zu rol len. So konnte Olaf am bes ten
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kon trol lie ren, ob es ein Loch zu fli cken gab, und die

Netze konn ten bis zum nächs ten Tag trock nen. Erst

dann machte sich Olaf auf den Weg zum Fisch markt,

um sei nen Fang zu ver kau fen. Nel son be glei tete ihn. 

Nicht alle Fi scher wa ren so freund lich wie Olaf. Am

schlimms ten war der rote Ro land. Schon von Wei tem

konnte Nel son sei nen ro ten Haar schopf leuch ten se -

hen, von dem er sei nen Na men hatte. Das roch nach

Är ger. In stink tiv duckte sich Nel son und schmiegte

sich nä her an Olaf. Zu spät – der rote Ro land hatte ihn

be reits ent deckt. Mit schwe ren, aus la den den Schrit ten

kam er auf sie zu und hieb mit der Faust vor Olaf auf

den Tisch. »Warum hast du schon wie der die sen

schwar zen Teu fel mit ge bracht?«

»Was regst du dich auf?«, fragte Olaf. »Nel son hat

dir nichts ge tan!«

»Noch nicht«, wet terte Ro land, »aber je der weiß,

dass schwarze Kat zen Un glück brin gen. Und eine, die

noch dazu in so ei ner fins te ren Nacht ge bo ren wurde,

gleich zwei mal.«
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Nel son hatte keine Ah nung, wo her

Ro land über seine Ge burts nacht Be -

scheid wusste. Aber am Ha fen blieb sel -

ten et was ge heim. Denn je der kannte je -

den und wenn nicht ge ar bei tet wurde,

dann wurde ge tratscht. Auf diese Weise ver -

brei te ten sich Neu ig kei ten wie Lauf feuer.

»Du willst mir doch nicht weis ma chen, dass ein

kräf ti ger Kerl wie du Angst vor Kat zen hat«, sagte Olaf.

»Ich habe nichts ge gen Kat zen«, ver tei digte Ro land

sich. »Seine Mut ter und seine bei den Schwes tern sind

Glücks kat zen. Die kannst du gerne an schlep pen, so oft

du willst. Aber ihn«, er deu tete an ge wi dert auf Nel son,

»halte ge fäl ligst fern von mir!« Er drehte sich um und

stürmte da von. 

Olaf scherte sich nicht um Ro lands Worte. Im Ge -

gen teil, er bückte sich und strei chelte Nel son über den

Kopf. »Von mir aus kannst du blei ben, so lange du

willst. Lass dich bloß nicht von Ro land er wi schen!«,

flüs terte er ihm ins Ohr. 
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Eine Weile blieb al les ru hig. Nel son krin gelte sich

ne ben Olafs Ver kaufs tisch ein und be ob ach tete träge

das Trei ben in der klei nen Markt halle. Ein Kunde in -

ter es sierte sich für Olafs Fi sche und sie wa ren ins Ge -

spräch ver tieft. Ge nau in die sem Au gen blick traf Nel -

son ein eis kal ter Was ser schwall. Er schro cken sprang er

in die Höhe und machte ei nen Satz in Rich tung Aus -

gang. Hin ter ihm lachte je mand hä misch auf. Ro land.
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In sei ner rech ten Hand bau melte ein Ei mer. Nel son

rannte wei ter. Aus der Halle, vor bei an den bun ten

Con tai nern und an der Kai mauer ent lang. Er rannte,

rannte und rannte. So lange bis seine Pfo ten schmerz -

ten und er völ lig au ßer Atem war. Erst dann wurde er

lang sa mer. Er war weit auf den Pier hin aus ge lau fen.

Das war die Lan dungs brü cke, auf der Schiffs pas sa gie re

an ka men oder Fracht schiffe be- und ent la den wur den.

Um diese frühe Zeit war kaum et was los. Nur ei nige
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Ha fen ar bei ter wa ren un ter wegs. Nel son hockte sich

auf ein paar Sä cke. Sein Fell triefte vor Nässe und stank

nach al tem Fisch. So eine Ge mein heit, dachte Nel son,

das werde ich dem ro ten Ro land heim zah len! Aber erst

mal musste er sich gründ lich put zen. Er war so ver tieft,

dass er gar nicht mit be kam, wie die Sä cke an ge ho ben

wur den.
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